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Tempo 30 fur mehr Lebensqualitat

VCO — Mobilitat mit Zukunft, August 2023
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Wahrend andere Sektoren Treibhausgase reduzierten, WV CC&
ist CO,-AusstoB des Verkehrs seit 1990 stark gestiegen

Anderung Treibhausgas-Emissionen in Osterreich zwischen 1990 und 2021 in Millionen Tonnen

Gebaude
Abfallwirtschaft
Energie und Industrie
Landwirtschaft

Verkehr

Quelle: Umweltbundesamt, VCO 2023 Grafik: VGO 2023, Lizenz: CC BY-ND



Vorführender
Präsentationsnotizen
Der Verkehrssektor ist der einzige große Sektor in Österreich, dessen CO2 Emissionen immer noch steigen. Durch die starke Zunahme werden Einsparungen aus anderen Sektoren zu Nichte gemacht. Deshalb ist es umso wichtiger ins Handeln zu kommen. 

Eine Verkehrswende ist aber nicht nur aufgrund der Klimakrise notwendig. Es besteht eine Notwendigkeit einer grundlegenden Verkehrswende für mehr Lebensqualität und Verkehrssicherheit. 

Beispielsweise sind Luftschadstoffe wie Stickstoff, die insbesondere der Verkehr verursacht, weitaus gefährlicher als bisher angenommen. Die Weltgesundheitsorganisation hat daher die Grenzwerte im letzten Jahr deutlich gesenkt. 
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Temporeduktion far mehr Sicherheit

Anhalteweg bei Tempo 50 doppelt Mehr Sicherheit fiur Gehende Kollision mit Tempo 50 so wie
so lang wie bei Tempo 30 durch Tempo 30 Fall aus 10 Meter Hohe
Anhalteweg (Reaktionsweg + Bremsweg) Totungsrisiko bei Kollision im Vergleich zu 30 km/h Kollision mit Auto enspricht einem Sturz
aus einer Hohe von...
10 Meter

Quelle: Dufek 2023, FSV 2022, VCS 2014 Grafik: VCO 2023, Lzenz CC BY-ND


Vorführender
Präsentationsnotizen
Zu hohe Geschwindigkeiten gefährden Menschenleben.
369 Menschen wurden im Jahr 2022 in Österreich im Verkehr getötet, jede vierte Person starb wegen überhöhter Geschwindigkeit. Im 3-Jahres-Zeitraum 2019 bis 2021 passierte jeder vierte tödliche Verkehrsunfall im Ortsgebiet. 

Tempo 30 rettet Leben: 
Der Anhalteweg ist bei Tempo 50 doppelt so lange wie bei Tempo 30. Wenn das Fahrzeug nach Tempo 30 bereits steht, ist man bei Tempo 50 noch bei 30 km/h. 
Das Tötungsrisiko steigt unter anderem dadurch auf das 4-5 fache im Vergleich zu Tempo 30. 
Vorstellen kann man sich das wie einen Fall aus einer Höhe von 10 Meter. 
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Temporeduktion reduziert Larm

Menschliches Ohr nimmt Tempo 30 VC®®
statt 50 als Halbierung des Verkehrs wahr

Tempo 30 reduziert Rollgerausche (sind ab 30 km/h lauter als der Motor).

Quelle: BAFU 2021, Dudenhaffer 2013 Grafik: VCO 2023, Lizenz CC BY-ND


Vorführender
Präsentationsnotizen
Tempo 30 hat aber auch viele weitere positive Wirkungen, die mehr Lebensqualität in Stadt und Gemeinde schaffen. 

Ein großes Problem ist oft der Lärm in Siedlungsgebieten. Eine Reduktion auf Tempo 30 wird vom menschlichen Ohr wie eine Halbierung des Verkehrs wahrgenommen. Elektroautos können bis Tempo 30 ihr volles Potenzial zeigen, da bis zu dieser Geschwindigkeit das Fahrzeug geräuscharm ist. (Ab Tempo 30 ist das Rollgeräusch lauter als das Motorengeräusch bei herkömmlichen Pkw.)
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Temporeduktion bringt vielfachen Nutzen

Tempo 30 verbessert Aufenthaltsqualitat VR

In Tempo 30-Zonen kdnnen Kinder viel haufiger ohne Aufsicht im Freien spielen.

© ® @Y.

Tempo 50 Tempo 30 Tempo 30
Durchzugsverkehr  Durchzugsverkehr  verkehrsberuhigt

in Minuten pro Tag

[ &

Zeit, die Kinder (5 bis 7 Jahre) ohne Aufsicht
im Wohnumfeld spielen

@

Quelle: Hofflin 2019 Grafik: VC0 2023, Lizenz CC BY-ND


Vorführender
Präsentationsnotizen
Tempo 30 hat aber auch viele weitere positive Wirkungen, die mehr Lebensqualität in Stadt und Gemeinde schaffen. 

Tempo 30 verbessert auch die Aufenthaltsqualität vor Ort. Kinder können sich wieder freier bewegen und den Raum wieder nutzen. Besonders Kinder leiden unter Bewegungsmangel. Ein Bericht der WHO zeigt, dass 81 Prozent der Jugendlichen in Europa das empfohlene Mindestmaß von einer Stunde Bewegung pro Tag nicht erreichen. 

Mehr dazu hier: https://vcoe.at/publikationen/vcoe-factsheets/detail/vcoe-factsheet-2021-02-mehr-platz-fuer-aktive-und-kindgerechte-mobilitaet
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Tempo 30 in Brussel reduzierte die Zahl \/C®
schwerer Verkehrsunfalle

Im Janner 2021 wurde in Briissel flichendeckend Tempo 30 eingefiihrt.
Vorlaufiges Jahresergebnis 2021

16
14 M@—

140
120

[45]
o1 N
& ’ - 55 Prozent 100 %
5 80 5
= =
Leb] o=
= 60 ©
= i
o
- Vg
20k
0
Durchschnitt Jahre NE Durchschnitt Jahre Jahr
2017-2020 2021 2017-2020 2021

Quelle: Bruxelles Mobilité 20223 Grafik: VOO 2022


Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch in der Praxis zeigt sich die Wirkung. 

Brüssel hat im Jänner 2021 den Standard umgedreht: flächendeckend Tempo 30 als Standard – wenige Ausnahmen mit T50 auf Hauptverkehrsachsen.
Ergebnis nach 1 Jahr: Rückgang der Verkehrstoten um 55 % und der Schwerverletzen um 22 %.
Ausserdem: weniger Lärm, weniger Verkehr, mehr Radverkehr.
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Zustimmung zu Tempo 30 steigt VC®»

Im September 1992 wurde in Graz groBflachig
Tempo 30 (ausgenommen HauptstraBen) eingefthrt.
Die Zustimmung der Bevolkerung stieg stark an.

77%

vor Einftihrung 1 Monat 2 Jahre
nach Einfilhrung nach Einfiihrung

®
¢ 9
- [
ﬁ Quelle: Graz 1999
Grafik: VCO 2023, Lizenz CC BY-ND



Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Idee ist auch in Österreich nicht neu. 

Graz hat bereits seit 1992 flächendeckend Tempo 30 mit Ausnahme der Hauptverkehrsstraßen. Die Zahl der Verkehrstoten ist in den ersten Jahren um 50 Prozent zurück gegangen. Das häufig genannte Gegenargument „Zeitverlust“ hat sich nicht bewahrheitet: Die durchschnittliche Kfz-Geschwindigkeit reduzierte sich lediglich minimal um 0,5 km/h. Die Akzeptanz der Regelung stieg von 44 Prozent kurz vor der Umsetzung auf 77 Prozent zwei Jahre später. 

Schützenhöfer A.: Das Grazer Modell. In: Tempo 30 – Lebensraum Straße. Wien: Kuratorium für Verkehrssicherheit, 1999. URL https://trid.trb.org/view/960039 - Stand: 9.1.2023
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und Klein beizutragen

.Im Stadtkern von St. Andrd
befinden sich zwei Volksschulen

auf die Prioritat der allgemeinen
Verkehrssicherhelt, ist es der
Stadtgemeinde St. Andra ein

Wichtigkeit, durch eine 30 km/h-
Geschwindigkeitsbegrenzung

wesentlich zur Sicherheit von GroB

Maria Knauder, Birgermeisterin, 5t. Andrd

Treffpunke”

.Ganz besonders in landlichen
Gemeinden ist eine Reduktion des
Geschwindigkeitslimits l&ngst an
der Zeit: FUr mich steht hierbei die
Verkehrssicherheit unserer
Schulwege besonders im
Mittelpunkt. Auch wird durch diese
MaBnahme der Dorfkern
attraktiver und fur Einheimische
und Gaste zu einem ruhigeren

René Schwaiger, Blirgermeister, Westendorf

und zwei Pflegeheime. Im Hinblick

grofRes Anliegen und von encrmer

.Tempo 30 im Stadtgebiet bringt
nicht nur mehr Sicherheit im
StraBenverkehr, sondern auch
weniger CO2-Ausstol? in unseren
Gemeinden und Stadten. Wir
kénnen damit aber noch mehr
positive Auswirkungen fur die
Menschen erreichen, denn
Studien zeigen, dass der
Larmpegel deutlich gesenkt wird

und ein verbesserter Verkehrsfluss gegeben ist.”

Georg Rosner, Blirgermeister, Oberwart

Wir darfen nicht nur fir Autos
denken, wir mussen auch fur
FuBganger und Fuligangerinnen
und Radfahrer und
Radfahrerinnen planen. Viele
Menschen im Ort betonen mir
gegenUber, wie wichtig die
Temporeduzierung ist. Neben der
Sicherheit steigert ein niedrigeres
Tempo auch die Lebensqualitit

und reduziert die Ldrm- und CO,-Belastung.”

Kerstin Suchan-Mayr, Birgermeisterin, St. Valentin

LFur Grof3 und Klein, Alt eder Jung,
lohnt es sich, den Ful? vom
Gaspedal zu nehmen - zur
Sicherheit aller!”

Engelbert Huber, Blirgermeister,
Mooskirchen

.Die Gemeinde Mader hat 2018
nach einem offenen
Planungsprozess Tempo 30 fur
alle GemeindestraBen verordnet.
Damit wollen wir die aktive
Mobilitdt unterstitzen. Dank guter
Vorbereitung und breiter
Bevdlkerungsbeteiligung wurde
die Geschwindigkeitsreduktion
sehr gut aufgenommen.”

Rainer Siegele, Blirgermeister, Mdder
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Gemeinden und Stédte flir Tempo 30 VC®

@ Beschluss durch den Gemeinderat
@ Biirgermeister oder Biirgermeisterin

@ Verkehrsstadtrat oder Verkehrsstadtratin
Vizebtrgermeister oder Vizeblrgermeisterin

Zusténdige flr Verkehrs- und Bauwesen

Uber 270 Stadte
und Gemeinden
bereits fir Tempo 30!

Stand: 18.08.2023 Grafik: VCO 2023


Vorführender
Präsentationsnotizen
Umsetzung auf Gemeindeebene
In Österreich wurde neben Graz etwa auch in den Städten Ansfelden, Bad Ischl, Dornbirn, Feldkirch, Klagenfurt, Leoben, Mödling, Salzburg, St Pölten, Wien und Wiener Neustadt in unterschiedlichen Ausmaß Tempo-30 Zonen eingeführt. 
Aber nicht nur Städte, sondern auch Gemeinden in Österreich haben bereits Tempo 30 umgesetzt. 
Beispielsweise wurde im Jahr 2009 zwischen den Gemeinden von Natters bis Grinzens auf allen Gemeinden-Straßen eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h. eingeführt. Die Landesstraßen und ausgewählte Straßen in der Ortschaft Axams, sind von dieser Beschränkung ausgenommen. 
Auch die Marktgemeinde Kronstorf in Oberösterreich hat im gesamten Ortsgebiet abgesehen von Vorrangstraßen eine Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h. 

Die derzeitige Rechtslage verhindert oft die Umsetzung von Tempo 30. 
Um eine einfachere Umsetzung von Tempo 30 zu ermöglichen, hat der VCÖ- Mobilität mit Zukunft eine Initiative gestartet. Bereits über 270 Städte und Gemeinden haben unterzeichnet und fordern eine einfachere Umsetzung von Tempo 30. 
Konkret wird die Bundesregierung und den Nationalrat aufgefordert, umgehend die rechtlichen Voraussetzungen in der StVO dahingehend anzupassen, dass Städte und Gemeinden ohne Einschränkungen und Hindernisse Tempo 30 als Höchstgeschwindigkeit innerorts dort umsetzen können, wo sie es mit Hinblick auf die notwendige Verkehrswende für sinnvoll erachten. Das umfasst sowohl Haupt- als auch Nebenstraßen und somit auch Landstraßen. 
Details: https://vcoe.at/tempo30
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Fur Tempo 30 sprechen viele Grinde

 Tempo 30 rettet Leben
 Tempo 30 reduziert Larm und verbessert die lokale Lebens- und Aufenthaltsqualitat
« Tempo 30 ist kostengiinstig, einfach umzusetzen und spart Investitionskosten

 Tempo 30 schafft Spielraum ftr Begrinung, breitere Geh- und Radwege, mehr Sitzgelegenheiten
sowie eine Attraktivierung des offentlichen Raums

« Tempo 30 fordert gesunde, bewegungsaktive Mobilitat zu Ful3 und mit dem Fahrrad und unterstitzt
die selbstandige Mobilitat von Kindern und Jugendlichen

 Tempo 30 ist ein wichtiger Baustein in Richtung klimavertragliche Verkehrswende
 Tempo 30 und Verkehrsberuhigung starkt den Einzelhandel und die Nahversorgung
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Tempo 30

...Ist grundlegend fir eine Verkehrswende in Stadt und Region.

* Verkehr ist nicht nur klimaschadlich, sondern gefahrdet auch unsere Gesundheit
starker als bisher angenommen.

 Tempo 30 fur den Kraftfahrzeugverkehr auf Haupt- und Nebenstralien,
insbesondere im Ortszentrum, in Wohngebieten sowie vor Schulen und
Bildungseinrichtungen ist ein wichtiger Bestandteil dieser notwendigen
Verkehrswende.

* Es bedarf rechtlicher Voraussetzungen in der StVO, damit Stadte und Gemeinden
ohne Einschrankungen und Hindernisse Tempo 30 als H6chstgeschwindigkeit
innerorts dort umsetzen kdnnen, wo sie es mit Hinblick auf die notwendige
Verkehrswende fir sinnvoll erachten.
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VR

Kontakt:

Lina Mosshammer - lina.mosshammer@yvcoe.at

Michael Schwendinger - michael.schwendinger@vcoe.at
www.vcoe.at
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Weiterfuhrende Links und Quellen

» VCO — Initiative Tempo 30
» VCO-Factsheet Tempo 30 flir mehr Lebensqualitat umsetzen

» VCO-Factsheet Jugendmobilitét aktiv und klimavertraglich
gestalten

» VCO-Factsheet Tempo-Reduktion im Verkehr bringt vielfachen
Nutzen

» VCO- Factsheet Mehr Platz fiir aktive und kindgerechte
Mobilitat



https://vcoe.at/tempo30
https://vcoe.at/publikationen/vcoe-factsheets/detail/tempo-30-fuer-mehr-lebensqualitaet-umsetzen
https://vcoe.at/publikationen/vcoe-factsheets/detail/jugendmobilitaet-nachhaltig-und-aktiv-gestalten
https://vcoe.at/publikationen/vcoe-factsheets/detail/vcoe-factsheet-tempo-reduktion-im-verkehr-bringt-vielfachen-nutzen
https://vcoe.at/publikationen/vcoe-factsheets/detail/vcoe-factsheet-2021-02-mehr-platz-fuer-aktive-und-kindgerechte-mobilitaet
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Folientext

Folie 2:
. Der Verkehrssektor ist der einzige groRe Sektor in Osterreich, dessen CO2-Emissionen im Vergleich zum Jahr 1990 gestiegen
sind. Durch die starke Zunahme werden Einsparungen anderer Sektoren zunichte gemacht. Deshalb ist es umso wichtiger ins

Handeln zu kommen.

. Eine Verkehrswende ist aber nicht nur aufgrund der Klimakrise notwendig, sondern auch um Lebensqualitat und
Verkehrssicherheit in den Gemeinden und Stadten zu erhdéhen.

. Beispielsweise sind Luftschadstoffe wie Stickstoffdioxid und Ultrafeinstaub durch den Verkehr weitaus gefahrlicher als bisher
angenommen. Die Weltgesundheitsorganisation hat daher inre Empfehlungen fir die Grenzwerte im Vorjahr deutlich gesenkt.

Folie 3:
. Zu hohe Geschwindigkeiten gefahrden Menschenleben. Im 3-Jahres-Zeitraum 2019 bis 2021 passierte jeder vierte todliche

Verkehrsunfall im Ortsgebiet. Im Jahr 2022 sind die todlichen Verkehrsunfalle im Ortsgebiet um 10 Prozent gestiegen.
. Tempo 30 rettet Leben:
- Der Anhalteweg (Reaktionsweg plus Bremsweg) ist bei Tempo 50 doppelt so lange wie bei Tempo 30. Wenn das Fahrzeug
nach Tempo 30 bereits steht, ist man bei Tempo 50 noch bei 30 km/h.
- Wird ein Mensch mit 50 km/h angefahren, ist das Risiko getotet zu werden, 4 bis 5 mal so hoch wie bei 30 km/h.

- Vorstellen kann man sich das wie einen Fall aus einer Hohe von 10 Meter.
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Folientext

Folie 4:

Tempo 30 hat aber auch viele weitere positive Wirkungen, die mehr Lebensqualitat in Stadt und
Gemeinde schaffen.

Ein grol3es Problem ist oft der Verkehrslarm in Siedlungsgebieten. Eine Reduktion auf Tempo 30 wird
vom menschlichen Ohr wie eine Halbierung des Verkehrs wahrgenommen. Ab Tempo 30 ist das

Rollgerausch von Pkw lauter als das Motorengerdusch bei herkdmmlichen Pkw. Auch Elektroautos sind
nur bis ca 30 km/h leiser als Pkw mit Verbrennungsmotor.

Folie 5:

Tempo 30 verbessert auch die Aufenthaltsqualitat vor Ort. Kinder kdnnen sich damit mehr bewegen,
mehr Wege zu Ful3, mit Roller oder Fahrrad zuriicklegen. Vor allem bei Kindern und Jugendlichen ist
Bewegungsmangel ein zunehmendes Problem. Laut WHO-Studie, erreichen in Osterreich nur 17
Prozent der 11- bis 17-Jahrigen die WHO-Empfehlung von einer Stunde Bewegung pro Tag.
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Folientext

Folie 6:
. Auch in der Praxis zeigt sich die Wirkung von Tempo 30.

. Brussel hat im Janner 2021 den Standard umgedreht: flachendeckend Tempo 30 als Standard — wenige Ausnahmen mit Tempo 50
auf Hauptverkehrsachsen. Ergebnis nach 1 Jahr:

— Ruckgang der Anzahl der Verkehrstoten um 55 % und der Schwerverletzen um 22 %.
—  Zudem: weniger Larm, weniger Verkehr, mehr Radverkehr.

Folie 7:
. Graz hat bereits seit dem Jahr 1992 flachendeckend Tempo 30 mit Ausnahme der Hauptverkehrsstral3en.
— Die zahl der bei Verkehrsunfallen Verunglicken ist dadurch um 20 Prozent zurlickgegangen.

— Das haufig genannte Gegenargument ,Zeitverlust” hat sich nicht bewahrheitet: Die durchschnittliche Kfz-Geschwindigkeit
reduzierte sich lediglich minimal um 0,5 km/h.

— Die Akzeptanz der Regelung stieg von 44 Prozent kurz vor der Umsetzung auf 77 Prozent zwei Jahre spater.
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Folientext

Folie 8:

. In Osterreich wurde neben Graz etwa auch in den Stadten Ansfelden, Bad Ischl, Dornbirn, Feldkirch, Klagenfurt, Leoben, Madling, Salzburg, St
Polten, Wien und Wiener Neustadt in unterschiedlichen AusmalR Tempo-30 Zonen eingefiihrt.

. Aber nicht nur Stadte, sondern auch Gemeinden in Osterreich haben bereits Tempo 30 umgesetzt.

. Beispielsweise wurde im Jahr 2009 zwischen den Gemeinden von Natters bis Grinzens auf allen Gemeinden-Stral3en eine
Geschwindigkeitsbeschrankung von 30 km/h eingefiihrt. Die Landesstraf3en und ausgewahlte Straf3en in der Ortschaft Axams, sind von dieser
Beschrankung ausgenommen.

. Die Marktgemeinde Kronstorf (Oberésterreich) hat im gesamten Ortsgebiet abgesehen von Vorrangstra3en eine Geschwindigkeitsbeschrankung von 30
km/h.

. Und wie in den Bildern zu sehen, wollen noch viele weitere die Temporeduktion umsetzen

Folie 9:

. Die derzeitige Rechtslage der StraBenverkehrsordnung (StVO) verhindert oft die Umsetzung von Tempo 30.

. Um eine einfachere Umsetzung von Tempo 30 zu erméglichen, hat der VCO - Mobilitat mit Zukunft eine Initiative gestartet. Bereits (iber 270 Stadte und
Gemeinden haben unterzeichnet und fordern eine einfachere Umsetzung von Tempo 30.

. Konkret wird die Bundesregierung und den Nationalrat aufgefordert, umgehend die rechtlichen Voraussetzungen in der StVO dahingehend anzupassen,

dass Stadte und Gemeinden ohne Einschrankungen und Hindernisse Tempo 30 als Hochstgeschwindigkeit innerorts dort umsetzen kénnen, wo sie es
mit Hinblick auf die notwendige Verkehrswende fiir sinnvoll erachten. Das umfasst sowohl Haupt- als auch Nebenstraen und somit auch Landstrafl3en.

. Details: https://vcoe.at/tempo30
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